
19. Faire Woche 2020: Fair statt mehr! 
Im September findet traditionell die Faire Woche statt, dieses Jahr vom 11. - 
25.09.2020. Dieses Jahr steht sie unter dem Motto: "Fair statt mehr" zum Thema 
"Fairer Handel und das Gute Leben". Leider kann das öko-faire Frühstück in diesem 
Jahr nicht stattfinden! Einige Aktionen, die sich mit den Corona-Schutzmaßnahmen 
vereinbaren lassen, führen wir durch: 
  
Es gibt ein Quiz zum Guten Leben, bei dem kein Wissen abgefragt wird, sondern die 
Teilnehmenden ergänzen, was für sie "gutes Leben" ist. Unter allen Mitmachern 
werden faire Preise verlost, die unsere Lieferanten zur Verfügung stellen. Herzlichen 
Dank dafür.  
Kunden und Passantinnen sind eingeladen auf der großen Stellwand zu notieren, 
was für sie ein „gutes Leben“ ausmacht und wie ein gutes Leben für möglichst viele 
Menschen erreicht werden kann. Rene Marinus von der Rooibos-Kooperative 
Heiveld in Südafrika sagt zum Beispiel: „Zu einem guten Leben gehören für mich 
Gesundheit, Sicherheit und das Gefühl, dazuzugehören. All das gibt mir die 
Kooperative.“ Gerlinde Maier-Lamparter ist gespannt, was für die Köngener „gutes 
Leben“ ausmacht. Zu jedem fairen Einkauf gibt es faire Schokolädchen und andere 
kleine Naschereien dazu, damit man das gute Leben auch schmecken kann. 

Selbstverständlich gibt es auch in diesem Jahr wieder kleine Schokoladentäfelchen 
und andere faire Mitgebsel bei jedem Einkauf. Das aktuelle Rezeptheft zur Fairen 
Woche und weiteres Informationsmaterial liegen zum Mitnehmen bereit. 
  
Wegen der Corona-Pandemie wurden auch die baden-württembergischen 
Nachhaltigkeitstage in den September verschoben: 18. - 21.09.2020. Wir beteiligen 
uns auch in diesem Jahr. Wir bewerben die Handyaktion und rufen zur Handy 
Challenge auf. Das heißt, wer vom 11. - 26.09.2020 die meisten Handys, 
Smartphones, Tablets abgibt, erhält einen nachhaltigen Preis. Alle Teilnehmenden 
bekommen eine faire Nascherei. Außerdem präsentieren wir nachhaltige Produkte, 
die zum Umweltschutz beitragen und Schritte zu einer plastikfreieren Zukunft 
ermöglichen: Mehrwegbeutel für Obst und Gemüse, Seifensäckchen, Trinkflaschen, 
Kaffeebecher, Brotbeutel, Mehrweg-Kaffeefilter, Körbe, Einkaufstaschen.  
  
Wir verkaufen auch in diesem Jahr Segelkaffee, der aus biologischem Anbau 
stammt, fair gehandelt ist und im Frachtsegler von Nicaragua nach Hamburg 
transportiert wurde. Der diesjährige Segelkaffee ist klimaneutral, denn der Importeur 
kompensiert den CO2-Fußabdruck des Segelkaffees vom Kaffeestrauch bis zum 
Kunden mit einem Aufforstungsprojekt mit Kaffeebäuerinnen und -bauern in 
Nicaragua. Mit dem Segelkaffee setzen auch Sie ein Zeichen für mehr Klimaschutz 
und ein Umdenken beim globalen Warentransport! Segelkaffee – etwas ganz 
Besonderes – für sich selbst und zum Verschenken!  
  
	


